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Mögen Sie Hunde? [image: image4.png]
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 In Japan sind jetzt Haustiere sehr beliebt. Als Hunde sind Dackel am beliebtesten.Wissen Sie, dass viele Hunderassen, einschließlich Dackel, aus  Deutschland kommen?
 Heute gibt es in Japan viele Hunde aus Deutschland. Diese Hunde sind nicht nur Haushunde, sondern sie sind auch den Menschen nützlich, als Polizeihunde, als Rettungshunde und als Blindenhunde. In Deutschland werden herrenlose Hunde nicht getötet. Deutsche schützen Hunde. Japan sollte von Deutschland lernen. Wir lassen nun typische deutsche Hunde sich selbst vorstellen.
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Etoile(Dackel♂)：Hallo! Mein Name ist Etoile. Ich bin ein Dackel, auch Dachshund genannt, und ich bin von Beruf Jagdhund. Mein Herrchen und ich wohnen in Baden-Baden, aber ich komme aus Frankreich, aus Paris. Ich habe zwei Schwestern und vier Brüder. Am Wochenende gehen mein Herrchen und ich im Schwarzwald auf die Jagd. Meine Hobbys sind spazieren gehen und Ball-Zuwerfen spielen. Ich bade nicht gern und ich mag die stinkenden Füße     meines Herrchens nicht. Ich fresse gern Bagel und Kebab.
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Kuu(Dobermann♀)：Ich bin ein Dobermann und heiße Kuu.  Ich bin ein Familienhund und 6 Jahre alt. Ich bewege mich sehr gern und mein Lieblingsfressen sind Würstchen. Ich bin verheiratet und mein Mann geht ganz in seiner Arbeit als Polizeihund auf. Daher treffen wir uns nur gelegentlich. Aber seine Arbeit ist mein Stolz.
[image: image8.jpg]



Windy(Schäferhund♀)： Guten Tag! Mein Name ist Windy.  Ich bin ein Blindenhund und 5 Jahre alt. Mein Herrchen ist auf beiden Augen blind, aber wir sind glücklich, weil wir immer zusammen sein können. Ich fresse gern Wurst und Hühnerfleisch. Ich liebe es, morgens mit meinem Herrchen spazieren zu gehen.
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Dackel ist ein beliebter Hund!
 Der Dackel ist einer der beliebtesten Hunde der Welt. Besonders in Japan, wo er in den Jahren 2000~2003 das beliebteste Haustier war. Früher war der Dackel in Deutschland ein Jagdhund und ist es zum Teil auch heute. Deshalb ist er klug und ein Frechdachs dazu.
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←Die Rangliste der beliebtesten Hunde in Japan
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Windy: Hey! Das ist ja toll! Du bist also nicht nur klein…
[image: image14.png]


Etoile: Das ist, weil wir nett und pflegeleicht sind, auch für allein lebende
           Herrchen oder Frauchen(^з^)
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Kuu:　Ich beneide dich…Wir werden nicht als Haustiere gehalten(T_T)
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Etoile: Aber unser Leben ist nicht leicht. Bevor wir Haustiere wurden, dienten unsere Ahnen als Jagdhunde in Deutschland. Unser langer Körper und unsere kurzen Beine sind angemessen für die Dachsjagd(>_<)
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Kuu:　Ich wünschte, mein Körper wäre lang und meine Beine kurz…dann
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 wäre ich beliebter!
Etoile: Klein zu sein ist nicht immer leicht. Ich wünschte, meine Beine wären
  länger!
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   Die Geschichte der Polizeihunde beginnt in Deutschland!
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In Hildesheim nahm 1896 die Polizei weltweit zum ersten Mal Polizeihunde in ihre Dienste.In Japan führte 1912 der Keishichou (Polizeioberrat) zwei Polizeihunde in die Kriminalarbeit ein.
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Kuu:  Ich wusste das nicht! Polizeihunde begannen in Deutschland! 
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Übrigens, sind Schäferhunde jetzt auch als Polizeihunde tätig ?
Windy: Ja, natürlich. (^-^)
Etoile: Wahrscheinlich ist es für mich unmöglich. Meine Beine sind zu kurz. 　(-_-;)
Kuu: Dobermänner, die Polizei- und Wachhund sind, werden die langen     Ohren abgeschnittten, damit sie stehen. Habt ihr davon gewusst?
Windy: Wirklich? Aber tut das nicht weh? (>_<)
Etoile: Zweifellos. Aber wenn das Ohr vom Dobermann hängt, das ist nicht
   schick
Japans erste Blindenhunde
Japans erste Blindenhunde kamen 1939 aus Deutschland. Es waren vier abgerichtete Schäferhunde. Im Ersten Weltkrieg waren Schäferhunde verwundeten Soldaten nützlich, und ihr Talent wurde erkannt. Heute arbeiten Schäferhunde auf verschiedene Weise: als Rettungshunde, als Polizeihunde und als Blindenhunde.
↑Japans erster Blindenhund (Rita)
Ku:  Windy:  Du bist ein Blindenhund, oder?
Windy: Ja, seit vier Jahren schon.
Etoile: Das ist eine ehrenwerte Beschäftigung!
Windy: Danke! Aber Blindenhund ist weniger als ein Blinder.
Kuu: Ich habe gehört, die Schulung ist schwierig.
Windy: Zuerst musste ich eine Eignungsprüfung bestehen. Danach
trainierte ich Verschiedenes sieben Monate lang.
Etoile: Ach was?
Kuu: Sieben Monate lang!
Etoile＆Kuu: Umm…. 
Windy: Kuu, Etoile, ist alles in Ordnung?
※ Sieben Hundemonate ＝Zehn Menschenjahre
Glückliche deutsche Hunde!!
Was ist der größte Unterschied bezüglich Haustiere und Hunde in Deutschland und anderen Ländern? Ungleich anderen Ländern werden in Deutschland herrenlose Hunde nicht beseitigt. Außerdem kommen sie in eine Einrichtung die “Tierheim” heißt, bis ihnen neue Herrchen oder Frauchen gefunden werden. Tatsächlich sind es nicht nur Hunde, die ins Tierheim kommen. Es sind auch Katzen, Schweine, Pferde, Affen, sogar Reptilien wie zum Beispiel Krokodile. Es ist ähnlich wie in einem Zoo!  Augenscheinlich haben Tiere das Recht zu leben, auch wenn ihre Besitzer sie verlassen oder ausgesetzt haben.

Von Toshiyasu Katase, Toshiyuki Okita und Kohei Tanaka, Zeichnungen von Kazuki Takeuchi
Unterrichtsverlauf

	Zeit
	Vorgehen im Unterricht, Lehrer- und Lerneraktivitäten, …
	Materialien

	10 Min,.


	Einstimmung: Begriff Haustier zeichnerisch/pantomimisch darstellen. Bildershow (mittels OHP-Folien, Fotos o. Computer u. Projektor) über Haustiere. Welche Haustiere gibt es?
	Kreide/Tafel
Diashow

	10 Min.


	‚haben’ Fragen/Antwort-Form wiederholen. Mittels Ballzuwerfen: Wer hat ein Haustier? Was für eins? Gesamtzahl mittels Handzeichen an Tafel sammeln.
	Ball

	5 Min.


	Ausspracheübung: Hunderassen und deren Herkunft. Hunderassen aus der Bildershow aufgreifen und auf Europakarte suchen lassen.
	Europakarte

	10 Min.


	Komposita üben: Was können Hunde sein? Lehrer stellt Jagd-, Polizei-, Blinden-, Rettungs-, ...-hund pantomimisch und mittels Plüschhunden dar. ‚Berufe’ werden erraten.
	Plüschhunde

	25 Min.


	Gruppenarbeit: Es gibt drei Hundevorstellungen. Je zwei Gruppen bearbeiten einen Text, erstellen Fragen dazu und bereiten sich vor, ihn pantomimisch darzustellen
	Hundetexte

	25 Min.


	Vorstellung und Spiel: Ein oder zwei Gruppen sind die ‚Spieler’. Auf Fragen der anderen Gruppen antworten sie pantomimisch/spielerisch. Das dadurch Verstandene/ Erratene wird von den anderen Gruppen wieder in Worte gefasst.
	Plüschhunde

	5 Min.


	Zusammenfassung der Fragen und Antworten. Vergewissern, dass der Inhalt von letzteren auch von allen verstanden wurde.
	

	
	
	


1. Wo diese UE zuerst eingesetzt wurde

In diesem Kurs im 3. Semester ging es, wie im Vorjahr, um die Erstellung einer deutschsprachigen ‚Zeitung’. Die Studenten hatten nach der langen Frühjahrspause einerseits sehr vieles vergessen (sie hatten auch wirklich immer nur 1Mal!! 90 Minuten Unterricht pro Woche) und andererseits wollte ich ihnen zeigen, was man alles machen kann, welche Artikel möglich sind. Da bot sich der Hundeartikel der Vorjahresstudenten von selbst an, da er beides bedient. Dazu ist er lustig und gibt viele Möglichkeiten zum ‚Spielen’, was die Sprechhemmschwelle herabsetzt und gleichzeitig auch die Studenten motiviert. 

Dabei sind 

a) inhaltliche Lernziele: Welche Haustiere gibt es? Wer hat ein Haustier? Welche Hunde 
     kommen aus Deutschland? Welche „Berufe“ haben die Hunde?
            Was machen sie?

b) sprachliche Lernziele: Lerner sollen Redemittel bekommen, mit denen sie sich selber vorstellen können.

2. Die Funktion der Materialien und Medien sind dabei folgende:

Bildershow und Plüschhunde sind Lernkrücken. Sie helfen spielerisch und lachend Namen zu behalten. Der Ball ist Kommunikationskrücke. Die Hundetexte beinhalten die zu lernenden/ wiederholenden Themen (verschiedene Aspekte der Selbstvorstellung).

3. Motivationsbarrieren werden wie folgt abgebaut:

Durch die Bildershow, sowie die vom Lehrenden gezeigten pantomimischen Einlagen gibt es Lacheffekte. Lachen baut immer Hemmschwellen ab und motiviert auch. Anschließend konzipieren die Studenten selber in Gruppen ähnliche Einlagen. Es ist ein Erfolgserlebnis, wenn die dargestellten Situationen erraten werden. Insgesamt ist der Unterricht eher wie ein Spiel aufgebaut und baut dadurch schon Barrieren ab.

4. Hinweise auf Übertragbarkeit 

Verteilt auf 2 UE sowie mit Klassen, die mehr als einmal 90 Minuten Unterricht pro Woche haben, ist dieser Text eventuell im Ganzen durchführbar. Die Geschichte der Polizei- und Blindenhunde sowie die ‚Unterhaltung’ der Hunde darüber ist sicher auch spannend aufzubereiten und gibt interessante Anstöße zur Landeskunde. Insgesamt besteht der Text aus drei Seiten. Eine weiterführende Bearbeitung sollte aber nicht zu ernsthaft betrieben werden. Allgemein eignet sich der Text zunächst zur Wiederholung verschiedener Aspekte der Selbstvorstellung. 
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